
 

 

 
 

 

 
Pressemitteilung  

 

Grönland – Perle der Arktis 
Grönlands faszinierende Naturschönheiten erlebt der Reisende auf der Schiffsreise „Kurs 

Nord - Zauberhafte Kontraste Grönlands“ vom Spezialisten NORDWIND REISEN. 
 

Es ist kaum vorstellbar für uns Europäer, dass es auf der größten Insel der Erde keine 

Verbindungsstraßen zwischen den Siedlungen gibt. Ein großartiges Erlebnis ist daher die 

Fahrt von Stadt zu Stadt mit dem Passagierschiff entlang der Westküste. Zusammen mit 

den reiselustigen Inuit, kann man in Ruhe die abwechslungsreiche grönländische Natur 

studieren. Schärenlandschaften, monumentale Basaltformationen und markante 

Vogelfelsen im Norden mitsamt Gletschern und Eisbergen begleiten den Reisenden im 

faszinierenden Licht der Mitternachtssonne. Riesige Gletscherströme können bei 

Uummannaq und Ilulissat aus der Nähe betrachtet werden. Der Norweger, Erik der Rote 

beschloss sich im Jahre 985 im fruchtbaren Süden der größten Insel der Erde 

niederzulassen und dem Land den Namen Grönland zu geben. Knapp 1000 Jahre zuvor 

fand bereits die Besiedelung durch die Inuit statt, deren Kultur wir heute erleben wenn 

wir das Land bereisen.  

   Kurs Nord - Zauberhafte Kontraste Grönlands   
15 Tage Hotel- und Schiffsreise 

Klassische Route mit der ARCTIC UMIAQ LINE 

     Historische Wikinger Orte, Heiße Quellen, Eisberge und Fjorde 

                                    
Bei der Reise Kurs Nord von NORDWIND REISEN gestaltet sich schon die Anreise 

spannend mit einem Aufenthalt in der nördlichsten Hauptstadt Europas, Reykjavik. Nach 

dem atemberaubenden Flug ist Narsarsuaq auf Grönland erreicht und beim Wandern 

hinauf zu den Signalhöjen ist der Ausblick faszinierend. Den Spuren der Nordmänner 

folgend führt die Reise über den historischen Kongevej nach Igaliko und nach Gardar, 

dem ehemaligen Bischofssitz der Wikinger aus dem 12.Jh. Ein Ausflug zu heißen Quellen 

mit Blick auf treibende Eisberge, der Ort Lichtenau, der von Missionaren der Herrnhuter 

im Jahr 1774 gegründet wurde und ein Rundgang in der Stadt Qaqortoq mit Häusern aus 

der Kolonialzeit hinterlassen unvergessliche Eindrücke. Auf 1.200 Kilometer Schiffsreise 

bestehen die besten Chancen Wale zu sichten. Zwischenstopps in den Orten Arsuk, 

Qeqertarsuatsiaat und Paamiut gestalten die Reise abwechslungsreich. Der mächtige 

Malene Bergrücken signalisiert die Ankunft in Grönlands Hauptstadt Nuuk. Weiter führt 

die Reise über den nördlichen Polarkreis nach Sisimiut, in die mit unzähligen Eisbergen 

gefüllte Disko Bucht und zum atemberaubenden Eisfjord bei Ilulissat. Der Ilulissat 

Eisfjord mit Sermermiut Tal ist „Weltnaturerbe“ der Unseco und bietet einen 

fantastischen Anblick. Zahlreiche Ausflugsmöglichkeiten wie Helikopterrundflüge, 
Bootsausflüge zum kalbenden Gletscher „Eqip Sermia“ oder zur Grönländer Siedlung 

Oqaatsut/Rodebay sind hier möglich. Kontrastreicher kann eine Schiffsreise in der Arktis 

nicht sein.  

 

* Bilder zu dieser Reise finden Sie unter        http://presse.nordwindreisen.de   
 

* Bilder in höherer Auflösung erhalten Sie gerne auf Anfrage: info@nordwindreisen.de 
 

* Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Marion Pfeuffer gerne zur Verfügung.  08331/87073 

 

Herzlichen Dank für den Abdruck und die Zusendung eines Belegexemplars. 


